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Jugendfeuerwehr Alpen beim Kreiszeltlager

Beim diesjährigen 47. Kreiszelt-
lager der Jugendfeuerwehren im
Kreis Wesel waren am letzten Fe-
rienwochenende auch unsere Kin-
der und Jugendlichen in Hammin-
keln dabei. Drei Tage verbrachten
die mehr als 300 Teilnehmerinnen
und Teilnehmer aus dem gesam-
ten Kreis Wesel an der Sportanla-
ge des S.V. Blau-Weiß Werther-
bruch.
Nach der Eröffnung am Donners-
tag folgte ein gemeinsamer Kino-
abend unter freiem Himmel. Am
Freitag besuchten die Alpener Kin-
der und Jugendlichen dann ge-
meinsam mit den benachbarten
Jugendfeuerwehren aus Sonsbeck
und Xanten das RheinBad in We-
sel. Der Tag wurde mit einem gro-
ßen Show-Abend abgerundet, bei
dem sich alle Teilnehmerinnen
und Teilnehmer beim aus dem TV
bekannten Spiel 1, 2 oder 3 mes-
sen durften. Bei den am Samstag
traditionell stattfindenden Lager-
spielen belegte unser Nach-
wuchs den fünften Platz und war
sichtlich stolz auf die Platzierung.
Bei den einzelnen Stationen wur-

den Geschicklichkeit, Feuerwehr-
wissen und Teamarbeit gefordert
und bewertet.

Jugendfeuerwehr Alpen Sonsbeck und Xanten im RheinBad WeselJugendfeuerwehr Alpen Sonsbeck und Xanten im RheinBad WeselJugendfeuerwehr Alpen Sonsbeck und Xanten im RheinBad WeselJugendfeuerwehr Alpen Sonsbeck und Xanten im RheinBad WeselJugendfeuerwehr Alpen Sonsbeck und Xanten im RheinBad Wesel

Mit einer großen Lagerdisko en-
dete dann der letzte Abend des
Kreiszeltlagers am Samstag. Im

kommenden Jahr findet das Kreis-
zeltlager bei der Jugendfeuerwehr
in Sonsbeck statt.
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Freiwillige Feuerwehr Alpen:
Feuerwehr Grevenbroich unterstützt bei Pkw-Brand
Auf der Autobahn 57 in Fahrt-
richtung Krefeld wurde der
Kreisleitstelle ein Pkw-Brand
gemeldet.
Daraufhin wurden die beiden
Einheiten aus Alpen und Veen
um 16:56 Uhr alarmiert.
Zur selben Zeit befuhren zwölf
Kameraden der Feuerwehr Gre-
venbroich mit drei Fahrzeugen
diesen Autobahnabschnitt. Sie
sahen den Entstehungsbrand,
hielten daraufhin an und sperr-

ten zunächst den Gefahrenbe-
reich ab.
Danach löschten sie den Brand
mit einem C-Rohr ab.
Die Feuerwehr Alpen übernahm
dann die Einsatzstelle, klemmte
die Fahrzeugbatterie ab und führ-
te eine Abschlusskontrolle mit
der Wärmebildkamera durch. Des
Weiteren wurden ausgelaufene
Betriebsmittel abgestreut und
das Bindemittel der fachgerech-
ten Entsorgung zugeführt.

Einladung zum 29. Repair-
Café Veen am 5. September
Der nächste Reparatur-Dienst fin-
det am Freitag, 5. September, von
14 bis 17 Uhr im Pfarrheim Veen,
Kirchstr. 12a, statt. Dabei können
sich Bürgerinnen und Bürger Hilfe
bei der Reparatur ihrer alten
„Schätzchen“ holen. Ehrenamtliche
Fachleute tüfteln kostenlos daran,
Geräte wie Toaster, Haartrockner,
Staubsauger, Lampen und Fahrrä-
der wieder ans Laufen zu bringen.
Es können Metallteile aus Stahl,
Edelstahl oder Aluminium zur Löt-
oder Schweißreparatur gebracht
werden, die nach Absprache wieder
abgeholt werden können. Auch bie-
ten wir Hilfestellung bei Software
oder Einstellungen von Laptop und
Smartphone. Batterien an Uhren
oder Fernbedienungen werden ge-
wechselt. Zum Team gehören pen-
sionierte Elektriker und Feinmecha-
niker sowie Damen, die sich an der
Nähmaschine auskennen. Gerne
können die Besucher bei der Repa-
ratur helfen. Sollten kleinere Ersatz-
teile bestellt werden müssen, wird
das mit dem Betroffenen bespro-

chen und auf Wunsch direkt vor Ort
erledigt. Kaffee und Kuchen stehen
nicht nur für Wartende bereit. Auch
kann man sich hier zu einem Pläus-
chchen treffen.
Und ganz neu:Und ganz neu:Und ganz neu:Und ganz neu:Und ganz neu: Umstieg auf Linux!
Wer vom alten Windows 10 (kein
Support mehr ab Oktober) weg
möchte, bekommt Hilfe beim Wech-
sel zu einem kostenlosen, sicheren
Linux-Betriebssystem - inklusive
Einführung.
Im August gingen 300 Euro als Spen-
de an das Veener Ferienlager.
Dadurch konnte ein Kind ein tolles
Ferienlager in Österreich, Saalbach-
Hinterglemm erleben.
Das Repair-Café finanziert sich über
freiwillige Zuwendungen und findet
jeden 1. Freitag im Monat statt.
Der Bürgerbus Alpen fährt bis zum
Dorfbrunnen an der Kirche. Bis 16:30
Uhr wird pro Person ein Gerät zur
Reparatur angenommen. Dieses
sollte aber vorher gereinigt sein.
Eventuelle Fragen gerne an Franz
(Bubi) Gesthuysen:
fgesthuysen@hotmail.de
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Kommunalwahl in NRW: Wer entscheidet eigentlich was?
In den Städten und Gemeinden
Nordrhein-Westfalens stehen
wieder Kommunalwahlen an - und
damit wichtige Entscheidungen
für die kommenden Jahre. Doch
wer wird gewählt? Und warum ist
das relevant?
Bei der Kommunalwahl bestim-
men die Bürgerinnen und Bürger
über zentrale Gremien und Äm-
ter: In Städten sind das der Stadt-
rat und die Bürgermeisterin oder
der Bürgermeister, in Landkrei-
sen der Kreistag sowie der Land-
rat oder die Landrätin. Diese Gre-
mien und Personen gestalten das
Leben vor Ort aktiv mit - poli-
tisch, organisatorisch und finan-
ziell.
Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-
scheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustür
Der Stadtrat beschließt den städ-
tischen Haushalt und entscheidet
über Themen wie den Bau und die
Ausstattung von Schulen, Kitas
und Spielplätzen, die Verkehrs-
planung, lokale Klimaschutzmaß-
nahmen oder Wohnbauprojekte.
Auch Sporteinrichtungen, Biblio-
theken oder die Gestaltung von
Stadtvierteln fallen in seine Ver-
antwortung. Die Ratsmitglieder
vertreten dabei die Interessen ih-
rer Stadtteile und entscheiden
über große Investitionen vor Ort.
Die Bürgermeisterin oder der Bür-
germeister leitet die Stadtverwal-
tung, setzt politische Beschlüsse
um und vertritt die Stadt nach
außen. Als Verwaltungschef oder
-chefin trägt sie oder er die Ver-
antwortung für Ämter wie Bau-
amt, Jugendamt oder Bürger-

dienste - mit eigenem Gestal-
tungsspielraum bei Zukunftsfra-
gen wie Digitalisierung oder En-
ergiewende.
Themen, die Gemeinden verbin-Themen, die Gemeinden verbin-Themen, die Gemeinden verbin-Themen, die Gemeinden verbin-Themen, die Gemeinden verbin-
dendendendenden
In Landkreisen kümmert sich der
Kreistag um Aufgaben, die meh-
rere Gemeinden betreffen - etwa
den öffentlichen Nahverkehr im
Kreis, Berufskollegs, Krankenhäu-
ser, Abfallwirtschaft oder Kreis-
straßen. Auch das Jugendamt und
Gesundheitsdienste werden häu-
fig auf Kreisebene organisiert. Fi-
nanziert werden viele dieser Auf-
gaben über Umlagen der kreisan-
gehörigen Kommunen.
Der Landrat oder die Landrätin
leitet die Kreisverwaltung, sorgt
für die Umsetzung der Beschlüsse
und ist zuständig für zentrale
Dienstleistungen - etwa Gesund-
heits- und Straßenverkehrsamt,
Kfz-Zulassung, Rettungsdienste
oder Katastrophenschutz.
Bürgermeister und Landräte: Di-Bürgermeister und Landräte: Di-Bürgermeister und Landräte: Di-Bürgermeister und Landräte: Di-Bürgermeister und Landräte: Di-
rekt gewählt, aber mit Mehrheits-rekt gewählt, aber mit Mehrheits-rekt gewählt, aber mit Mehrheits-rekt gewählt, aber mit Mehrheits-rekt gewählt, aber mit Mehrheits-
pflichtpflichtpflichtpflichtpflicht
Anders als etwa in kommunalen
Parlamenten, die über Listen und
oft indirekte Verfahren besetzt
werden, werden Bürgermeister
(bzw. Oberbürgermeister) und
Landräte direkt von den Bürger-
innen und Bürgern gewählt. Er-
reichen im ersten Wahlgang kei-
ne Kandidatin oder keiner der
Kandidaten die absolute Mehr-
heit, so folgt eine Stichwahl zwi-
schen den beiden Bestplatzierten.
Diese Regel garantiert, dass das
gewählte Amt eine klare Mehr-

heit im Rücken hat. Bürgermeis-
ter und Landräte sind in Deutsch-
land die einzigen Führungsämter
in der Exekutive, die direkt ge-
wählt werden.
Die Kommunalwahl ist die direk-
teste Form demokratischer Betei-
ligung. Das zeigen die vielfälti-

gen Aufgaben der Ämter und In-
stitutionen, die man wählt. Klar
ist: Wer wählt, entscheidet mit -
über Schule, Verkehr, Klimaschutz
und vieles mehr. Wer nicht wählt,
überlässt anderen die Gestaltung
des eigenen Lebensumfelds.
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Benutzungsplan Hallenbad Alpen - Winterplan 
  

Montag 

 

06:00  09:00 Uhr/ SCHWIMMVEREIN 

09:00  13:15 Uhr / Sekundarschule 

 

 

15:30  22:00 Uhr / DLRG Alpen 

Dienstag 

05:30  09:45 Uhr / SCHWIMMVEREIN 

09:45  10:30 Uhr / Wassergymnastik 

10:40  11:45 Uhr / Sekundarschule Alpen 

11:45  13:15 Uhr / Grundschule Alpen 

14:00  15:30 Uhr / VHS 

15:30  17:00 Uhr / BSG 

17:00  21:30 Uhr / SCHWIMMVEREIN 

Mittwoch 

 

 

08:00 11:25 Uhr / Grundschule Menzelen/Veen 

11:45  13:15 Uhr / Grundschule Alpen 

13:15  14:00 Uhr / Wassergymnastik 

14:00  20:00 Uhr / SCHWIMMVEREIN 

20:00  21:00 Uhr / Rheumaliga 

21:00  22:00 Uhr / DLRG Alpen 

Donnerstag 

05:30  10:00 Uhr / SCHWIMMVEREIN 
10:00  11:30 Uhr / Grundschule Menzelen/Veen 

11:40  13:10 Uhr / Grundschule Alpen 

14:00  15:45 Uhr / SCHWIMMVEREIN 

15:45  17:45 Uhr / Schwimmkurs Kinder 

18:00  20:15 Uhr / Wassergymnastik 

Freitag 

08.15  10:45 Uhr / Grundschule Issum 

10:50  12:05 Uhr / Grundschule Alpen 

12:10  13:15 Uhr / Sekundarschule 

13:45  16:00 Uhr / Wassergymnastik 

16:00  20:00 Uhr / SCHWIMMVEREIN 

20:00  22:00 Uhr / DLRG Alpen 

Samstag 

 

07:00  09:30 Uhr / SCHWIMMVEREIN 

09:30 - 10:15 Uhr Wassergymnastik 

14:00  15:00 Uhr / DLRG Alpen 

15:00  18:00 Uhr / DLRG Issum 

18:00  20:00 Uhr DLRG Alpen (reserviert) 

Sonntag 

 

 

07:00  12:00 Uhr / SCHWIMMVEREIN 

Nur Winterzeit 
15:00  18:00 Uhr / Schwimmverein 

18:00  20:00 Uhr TCA Mobula 

Nächtlicher Heckenbrand in Menzelen
Alpen (ots). Gras-/Stroh-/Ge-
strüppbrand am 19. August um
3:31 Uhr am Menzelener Feld:
Vor Ort brannten circa fünf Me-
ter Hecke an einem Grundstück.
Mit einem sogenannten S-Rohr
(Schnellangriff) ging ein Trupp un-
ter umluftunabhängigem Atem-
schutz zur Brandbekämpfung vor.
Ein Übergreifen der Flammen auf
weitere Vegetation sowie Wohn-
bebauung konnte so verhindert
werden. Mit Hilfe einer Wärme-
bildkamera wurde der gesamte
Bereich abschließend kontrol-
liert. Hierbei gab es keine Fest-
stellungen. Der Einsatz für die
Feuerwehr war nach etwa 30 Mi-
nuten beendet. Heckenbrand in Menzelen am 19. AugustHeckenbrand in Menzelen am 19. AugustHeckenbrand in Menzelen am 19. AugustHeckenbrand in Menzelen am 19. AugustHeckenbrand in Menzelen am 19. August

Termine
Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September

13:30 Uhr - Umzug vom 13:30 Uhr - Umzug vom 13:30 Uhr - Umzug vom 13:30 Uhr - Umzug vom 13:30 Uhr - Umzug vom VVVVVererererer-----
einslokal „Zur deutschen Ei-einslokal „Zur deutschen Ei-einslokal „Zur deutschen Ei-einslokal „Zur deutschen Ei-einslokal „Zur deutschen Ei-
che“ zum Kirchgangche“ zum Kirchgangche“ zum Kirchgangche“ zum Kirchgangche“ zum Kirchgang, Preis-
und Königsschießen Menze-
len-Ost, bunter Familiennach-
mittag, Schützenbruderschaft
Menzelen-Ost e. V.

Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September

111117 Uhr - Blutspende7 Uhr - Blutspende7 Uhr - Blutspende7 Uhr - Blutspende7 Uhr - Blutspende,,,,, DRK Ortsver-
ein Alpen e. V., Grundschule Veen,
www.alpen.de/de/veranstaltungen/
blutspende-grundschule-veen/

Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
11 Uhr -11 Uhr -11 Uhr -11 Uhr -11 Uhr -
Bundesweiter ProbealarmBundesweiter ProbealarmBundesweiter ProbealarmBundesweiter ProbealarmBundesweiter Probealarm

12. bis 16. September12. bis 16. September12. bis 16. September12. bis 16. September12. bis 16. September

Schützenfest Menzelen-Ost,Schützenfest Menzelen-Ost,Schützenfest Menzelen-Ost,Schützenfest Menzelen-Ost,Schützenfest Menzelen-Ost,
www.alpen.de/de/veranstaltun-
gen/schuetzenfest-menzelen-ost/
Freitag, 20 Uhr - Schlagernacht
im Festzelt
Samstag, 18 Uhr - Vorstellung des
Königspaar und Throngefolge,
Krönungsball

Sonntag, 14 Uhr - Kirmes- und
Familiennachmittag
Montag, 10 Uhr - Wortgottesdienst
mit Frühstück und Kirmesausklang
Dienstag, 15 Uhr - Senioren-
nachmittag (im Pfarrheim an der
Kirche)

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
KommunalwahlKommunalwahlKommunalwahlKommunalwahlKommunalwahl
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Anzeige

80 Jahre Bestattungen Janßen -
Würdevoller Abschied - Damals wie heute
Den Abschied gestalten. Ihre
Wünsche, unsere Erfahrung.
Seit acht Jahrzehnten vertrauen
Familien in Alpen, Rheinberg und
den angrenzenden Landkreisen
auf die Begleitung und Unter-
stützung des Bestattungsunter-
nehmens Janßen, wenn es um
einen würdevollen, persönlichen
Abschied von ihren Liebsten
geht, auch bei Überführungen
und Bestattungen in Deutsch-
land und aus dem Ausland. Das
Familienunternehmen feiert in
diesem Jahr sein 80-jähriges Ju-
biläum - ein Anlass, innezuhal-
ten, zurückzublicken und auch
nach vorn zu schauen.
Gegründet wurde das Unterneh-
men im Jahr 1945 von Schreiner-
meister Theodor Janßen mit dem
Anspruch, Trauernden durch
Fachkompetenz und menschli-
che Nähe beizustehen. Über
Generationen hinweg blieb das
Haus fest in Familienhand: Nach
dem Tod des Gründers verant-
wortete seine Frau Hedwig all-
eine das Unternehmen für 35
Jahre. Heute leitet Michael
Krawzinski,Schwiegersohn der
Gründerfamilie in 3. Generation,
die Geschicke des Hauses - mit
gleicher Leidenschaft für würde-
volle Bestattungen und mit ei-
nem klaren Bekenntnis zur Tra-
dition.
„Ich betrachte es als große Ver-
antwortung und Ehre, das Le-
benswerk meiner Schwiegerfa-
milie fortzuführen. Dabei sind
Werte wie Würde, Qualität,
Kompetenz und Empathie für
mich jeden Tag gelebte Praxis“,
erklärt Krawzinski. Unterstützt

wird er dabei von seiner langjäh-
rigen Mitarbeiterin Andrea Pos-
ter, die als rechte Hand des Inha-
bers mit Umsicht sowie Einfüh-
lungsvermögen den Kontakt zu
Angehörigen und Geschäftspart-
nern pflegt und somit zum Erfolg
des Unternehmens maßgeblich
beiträgt.
Gleichzeitig wurden unter seiner
Leitung die Geschäftsprozesse auf
moderne Füße gestellt: Digitali-
sierung, Kundenorientierung und
höchste Qualitätsstandards prä-
gen heute das Unternehmen.
„Angesichts der steigenden Pfle-
ge- und Bestattungskosten ist
eine frühzeitige Bestattungsvor-
sorge heute wichtiger denn je. Wer
vorausplant, schützt Angehörige

nicht nur vor organisatorischen
Herausforderungen, sondern be-
wahrt sie auch vor finanziellen
Belastungen in ohnehin schwe-
ren Zeiten. Im persönlichen Ter-
min beraten wir individuell und
tragen so zur Entlastung der An-
gehörigen und Klarheit bei“, so
Krawzinski.
Bei allen Innovationen bleibt ei-
nes konstant: Im Mittelpunkt
steht immer der Mensch. „Ab-
schied zu nehmen ist ein sehr per-
sönlicher Weg. Jeder Mensch hat
eigene Wünsche, Vorstellungen
und Bedürfnisse. Unser Anspruch
ist es, individuelle Lösungen zu
finden und Verstorbenen wie An-
gehörigen gerecht zu werden.
Unsere jahrzehntelange Erfah-

rung und unser mitfühlendes
Team geben die nötige Sicher-
heit in schweren Zeiten“, be-
tont Krawzinski.
Durch diese konsequente Ver-
bindung von Tradition und Mo-
derne hat sich Bestattungen
Janßen seit 80 Jahren als ver-
lässlicher Partner für Hinterblie-
bene etabliert - und prägt das
Bild der Region maßgeblich. Das
Jubiläum ist nicht nur Anlass zum
wertschätzenden Blick zurück,
sondern auch Verpflichtung zum
Engagement für höchste Stan-
dards und fürsorgliche Beglei-
tung im Trauerfall in Alpen,
Rheinberg und den angrenzen-
den Landkreisen. Persönlich.
Verlässlich. Nah.

Inhaber Michael Krawzinski mit Mitarbeiterin Andrea PosterInhaber Michael Krawzinski mit Mitarbeiterin Andrea PosterInhaber Michael Krawzinski mit Mitarbeiterin Andrea PosterInhaber Michael Krawzinski mit Mitarbeiterin Andrea PosterInhaber Michael Krawzinski mit Mitarbeiterin Andrea Poster
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Gottesdienste
der Ev. Kirchengemeinde
Bönninghardt
Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
15 Uhr -
Gottesdienst in der Ev. Kirche
Bönninghardt, Pfr.Specht /

Pfr. Immer
Das Presbyterium wünscht al-
len Gemeindegliedern Gesund-
heit und Gottes Segen.

Gottesdienste
der Evangelischen
Kirchengemeinde Alpen

Gottesdienste in St. Ulrich
Gottesdienstordnungen
St.St.St.St.St. Ulrich, Ulrich, Ulrich, Ulrich, Ulrich,     AlpenAlpenAlpenAlpenAlpen
Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
10 Uhr - Eucharistiefeier im Ma-
rienstift
Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr - Wort-Gottes-Feier
14:30 Uhr - Ökumenischer Got-
tesdienst mit der St. Ulrich
Schützenbruderschaft auf dem
Schützenplatz St. Ulrich in Mil-
lingen

Montag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. September
Mariä GeburtMariä GeburtMariä GeburtMariä GeburtMariä Geburt
19 Uhr - Eucharistiefeier
Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
Sel. Maria Euthymia UeffingSel. Maria Euthymia UeffingSel. Maria Euthymia UeffingSel. Maria Euthymia UeffingSel. Maria Euthymia Ueffing
10 Uhr - Eucharistiefeier im Ma-
rienstift
Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
10 Uhr - Eucharistiefeier im Ma-
rienstift
Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
24. Sonntag im Jahreskreis24. Sonntag im Jahreskreis24. Sonntag im Jahreskreis24. Sonntag im Jahreskreis24. Sonntag im Jahreskreis
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr - Eucharistiefeier

Montag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. September
19 Uhr - Eucharistiefeier
Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
10 Uhr - Eucharistiefeier im Ma-
rienstift
Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
10 Uhr - Eucharistiefeier im Ma-
rienstift

Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
Hl .H l .H l .H l .H l . Matthäus Matthäus Matthäus Matthäus Matthäus,,,,,     Apostel  undApostel  undApostel  undApostel  undApostel  und
EvangelistEvangelistEvangelistEvangelistEvangelist
25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr - Wort-Gottes-Feier
12 Uhr - Tauffeier

St.St.St.St.St.     VVVVVinzenz,inzenz,inzenz,inzenz,inzenz, Bönninghardt Bönninghardt Bönninghardt Bönninghardt Bönninghardt
Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis
17 Uhr - Eucharistiefeier
Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
8:30 Uhr - Wort-Gottes-Feier mit
dem Kreis der Frauen

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
24. Sonntag im Jahreskreis24. Sonntag im Jahreskreis24. Sonntag im Jahreskreis24. Sonntag im Jahreskreis24. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Wort-Gottes-Feier
Montag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. September
10 Uhr - Eucharistiefeier mit
den Hamborner Fußpilgern
Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September

Hl .H l .H l .H l .H l . Matthäus Matthäus Matthäus Matthäus Matthäus,,,,,     Apostel  undApostel  undApostel  undApostel  undApostel  und
EvangelistEvangelistEvangelistEvangelistEvangelist
25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis
17 Uhr - Familiengottesdienst
mit Messdieneraufnahme

St.St.St.St.St. Nik Nik Nik Nik Nikolausolausolausolausolaus,,,,,     VVVVVeeneeneeneeneen
Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Familiengottesdienst
mit Messdieneraufnahme
10:30 Uhr - Kindergottesdienst

Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
Hl. Maternus, Bischof von KölnHl. Maternus, Bischof von KölnHl. Maternus, Bischof von KölnHl. Maternus, Bischof von KölnHl. Maternus, Bischof von Köln
19 Uhr - Eucharistiefeier
Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
17 Uhr - Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
8:30 Uhr - Wort-Gottes-Feier mit
der kfd
Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
19 Uhr - Eucharistiefeier

Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
Hl .H l .H l .H l .H l . Matthäus Matthäus Matthäus Matthäus Matthäus,,,,,     Apostel  undApostel  undApostel  undApostel  undApostel  und
EvangelistEvangelistEvangelistEvangelistEvangelist
25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Eucharistiefeier
St.St.St.St.St.     WWWWWalburgisalburgisalburgisalburgisalburgis,,,,, Menzelen Menzelen Menzelen Menzelen Menzelen
Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
8:30 Uhr - Eucharistiefeier

Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis
13:45 Uhr - Familiengottes-
dienst mit der Bruderschaft anl.
des Schützenfestes
Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
Sel. Maria Euthymia UeffingSel. Maria Euthymia UeffingSel. Maria Euthymia UeffingSel. Maria Euthymia UeffingSel. Maria Euthymia Ueffing
8:30 Uhr - Wort-Gottes-Feier mit
der kfd
Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
8:30 Uhr - Eucharistiefeier

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
24. Sonntag im Jahreskreis24. Sonntag im Jahreskreis24. Sonntag im Jahreskreis24. Sonntag im Jahreskreis24. Sonntag im Jahreskreis
17 Uhr - Eucharistiefeier
Montag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. September
10 Uhr -10 Uhr -10 Uhr -10 Uhr -10 Uhr - Wortgottesdienst mit
der Schützenbruderschaft im
Festzelt in Menzelen-Ost
Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
8:30 Uhr - Eucharistiefeier

Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
Hl .H l .H l .H l .H l . Matthäus Matthäus Matthäus Matthäus Matthäus,,,,,     Apostel  undApostel  undApostel  undApostel  undApostel  und
EvangelistEvangelistEvangelistEvangelistEvangelist
25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
10 Uhr - Gottesdienst mit Taufe,
Pfr. Specht
Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
15 Uhr - Einführungsgottesdienst,
Pfr. Specht / Superintendent
W.Syben
Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
10 Uhr - Gottesdienst, Pfr. Specht

Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
10 Uhr - Gottesdienst in der Evan-
gelischen Kirche Alpen, Pfr.’in
Thölke
11:30 Uhr - Gottesdienst im Gemein-
dehaus Menzelen-Ost, Pfr.’in Thölke
Das Presbyterium wünscht allen
Gemeindegliedern Gesundheit
und Gottes Segen.
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Lesefest „Weltliteratur im Ghetto“ in Nettetal
Literarisches Highlight organisiert von Dincer Gücyeter

Dincer Gücyeter stellte Bürgermeister Christian Küsters das ProgrammDincer Gücyeter stellte Bürgermeister Christian Küsters das ProgrammDincer Gücyeter stellte Bürgermeister Christian Küsters das ProgrammDincer Gücyeter stellte Bürgermeister Christian Küsters das ProgrammDincer Gücyeter stellte Bürgermeister Christian Küsters das Programm
des diesjährigen Lesefests vor. Foto: Stadt Nettetaldes diesjährigen Lesefests vor. Foto: Stadt Nettetaldes diesjährigen Lesefests vor. Foto: Stadt Nettetaldes diesjährigen Lesefests vor. Foto: Stadt Nettetaldes diesjährigen Lesefests vor. Foto: Stadt Nettetal

Vom 5. September bis 9. Okto-
ber findet in Nettetal das Lese-
fest „Weltliteratur im Ghetto“
statt, das vom bekannten und
preisgekrönten Nettetaler Autor
und Lyriker Dincer Gücyeter or-
ganisiert und veranstaltet wird.
Gücyeter erlangte deutschland-
weite Bekanntheit vor allem
durch seinen Roman „Unser
Deutschlandmärchen“, der nicht
nur vielfach ausgezeichnet wur-
de, sondern auch als Film adap-
tiert und für das Theater insze-
niert wird. Mit diesem Werk
setzt er sich eindrucksvoll mit
gesellschaftlichen Themen
auseinander und prägt die deut-
sche Literaturlandschaft nach-
haltig.
Das Lesefest beginnt am 5. Sep-

tember um 19 Uhr mit einer Er-
öffnungsveranstaltung in der Al-
ten Kirche in Nettetal-Lobbe-
rich, bei der Marcel Beyer, Anja
Utler, Ozan Zakariya Keskinký-
lýç und Ceren Bozkurt zu Gast
sind. Am 6. September folgen
zwei Lesungen: um 15 Uhr im
TEKINs Cafe & Imbiss mit Rasha
Khayat und Ricarda Messner
sowie um 18 Uhr in der Buch-
handlung Matussek mit Maryam
Aras und Usama Al Shahmani.
Am 7. September finden
ebenfalls zwei Lesungen statt:
um 15 Uhr im ELIF GARTEN mit
Julia Grinberg und Lina Atfah
und um 18 Uhr in der Stadtbü-
cherei Nettetal-Breyell mit Anne
Weber. Am 8. September wird
es im ProjektRaumKunst, Busch

8 e. V. um 19 Uhr einen Abend
mit Senthuran Varatharajah und
Charlotte Gneuß geben.
Nach dieser Veranstaltung be-
ginnt Dincer Gücyeter mit sei-
ner eigenen Lesereise und
kommt Anfang Oktober zurück
nach Nettetal. Den Abschluss des
Festivals bildet am 9. Oktober
um 19 Uhr eine Veranstaltung in
der Aula der StädtischenGe-
samtschule Nettetal mit Jagoda
Mariniæ.
Das Festival wird unterstützt von
der Stadt Nettetal, der Netteta-
ler Sparkassenstiftung sowie der
Kunststiftung NRW. Bürgermeis-
ter Christian Küsters betonte
bei einem Besuch von Dincer
Gücyeter im Rathaus die Bedeu-
tung solcher kulturellen Veran-
staltungen für die Stadt: „Lite-
ratur schafft Verbindungen, öff-

net Horizonte und gibt Stimmen
eine Plattform, die gehört wer-
den müssen. Wir freuen uns sehr,
dass Dincer Gücyeter als hei-
matverbundener Autor dieses
besondere Lesefest veranstaltet
und Menschen in Nettetal aus
darüber hinaus zur Auseinander-
setzung mit Weltliteratur ein-
lädt.“
Karten für das Lesefest sind im
Vorverkauf in der Buchhandlung
Matussek,
Telefon 02153/916430, E-Mail
buchmatussek@t-online.de so-
wie in der Stadtbücherei Nette-
tal unter Telefon 02153/72031,
E-Mail stadtbuecherei@
nettetal.de erhältlich.
Weitere Informationen zum Le-
sefest und zu Dincer Gücyeter:
el i fverlag.de/welt l i teratur-im-
ghetto-2025/
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Kreis Wesel saniert Radwege und Fahrbahnschäden auf
der Nordstraße/Auedamm (K7) in Wesel

Die Asiatische Hornisse erobert den Niederrhein

Wussten Sie schon, dass Wespen keinen Regen mögen?

Der Kreis Wesel beginnt am Mon-
tag, 1. September, mit der Sanie-
rung der rund 1,6 Kilometer lan-
gen beidseitigen Radwege
entlang der Nordstraße zwischen
der Reeser Landstraße (B8) und
der Emmericher Straße (L7). Die
Arbeiten sollen voraussichtlich bis
Freitag, 13. Oktober, abgeschlos-
sen sein.
Während der Bauzeit wird die
Nordstraße für den Durchgangs-
verkehr als Einbahnstraße ausge-
wiesen. Im ersten Bauabschnitt
(nördlicher Geh- und Radweg)

bleibt die Fahrtrichtung von der
Reeser Landstraße (B8) zur Em-
mericher Straße (L7) geöffnet. Im
zweiten Bauabschnitt (südlicher
Geh- und Radweg) wird die Fahrt-
richtung umgekehrt - dann ist die
Strecke von der L7 in Richtung B8
befahrbar.
Für den jeweils gesperrten Fahrt-
richtungsverkehr wird eine weit-
räumige Umleitung über das um-
liegende Straßennetz eingerichtet.
Der Rad- und Fußgängerverkehr
wird während der gesamten Bau-
zeit wechselseitig aufrechterhalten.

Auch alle querenden und einmün-
denden Straßen bleiben geöffnet.
Informationen zu Ersatzhaltestel-
len des öffentlichen Busverkehrs
werden an den jeweils betroffe-
nen Haltestellen gesondert be-
kanntgegeben.
Im Rahmen der Gesamtmaßnah-
me werden zudem zwei Fahrbahn-
schäden am Auedamm saniert. Dort
kommt eine temporäre Ampelanla-
ge zum Einsatz, um den Verkehr
im Wechselbetrieb zu regeln.
Die Sanierung der Radwege so-
wie die Beseitigung der Fahr-

bahnschäden an der Kreisstraße
7 sind ein weiterer wichtiger
Schritt zur Verbesserung der Ver-
kehrsinfrastruktur im Kreis Wesel
und dienen der Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit für alle Teilneh-
menden.
Mit der Durchführung der Arbei-
ten wurde nach öffentlicher Aus-
schreibung die Firma Eurovia aus
Bottrop beauftragt.
Der Kreis Wesel dankt allen Ver-
kehrsteilnehmenden für ihr Ver-
ständnis und ihre Geduld wäh-
rend der Bauphase.

Manch einer hat es bereits aus
den Nachrichten entnommen oder
sogar im eigenen Garten gesich-
tet. Die Asiatische Hornisse (Ves-
pa velutina) ist nun auch bei uns
angekommen. Mit ihrem schwar-
zen Körper, braun/gelben Beinen
und dem orangefarbenen Gesicht
ist sie eine auffällige Erscheinung.
Diese Hornissenart, die ursprüng-
lich aus Südostasien stammt,
stellt uns vor große Herausforde-
rungen.
Der Niederrhein sieht sich zuneh-
mend mit der Ausbreitung der Asi-
atischen Hornisse konfrontiert.
Die invasive Art gilt seit März
2025 als etabliert. Somit entfällt
in vielen Fällen die Verpflichtung
für Behörden, Nester zu entfer-
nen. Eine Folge: Die Asiatische
Hornisse breitet sich aggressiv
weiter aus.

„Die Hornissen lauern vor Bienen-
stöcken und fangen heimkehren-
de Bienen direkt aus der Luft. Der
ständige Belagerungszustand ver-
setzt die Bienenvölker in Stress,
sodass sie sich kaum noch aus
dem Stock trauen“, weiß Michael
Verheyen, Imker aus Geldern-Har-
tefeld. Die Völker werden schnell
schwächer, bestäuben weniger
Pflanzen, sammeln weniger Ho-
nig und haben es daher schwerer,
über den Winter zu kommen.
Manch ein Volk überlebt diesen
Angriff nicht und erlischt bereits
im Herbst. Neben Honigbienen
stehen auch Wildbienen, Hum-
meln, Schwebfliegen und viele
andere nützliche Bestäuber auf
ihrem Speiseplan. Das stellt für
die Vielfalt der Arten im Insekten-
reich ein Risiko dar.
„Im Unterschied zu den heimi-

schen Hornissen verteidigt die
Asiatische Hornisse ihr Nest
bereits bei Erschütterung oder
Annäherung, was kürzlich einige
Kinder im Freibad Walbeck
schmerzlich erfahren mussten“,
berichtet Imkerin Christiane Förs-
ter. „Diese Stiche sind sehr
schmerzhaft und können in selte-
nen Fällen lebensgefährliche Aus-
wirkungen haben. Deshalb gilt die
oberste Regel: „Niemals ein Nest
auf eigene Faust entfernen.“
Die Ausbreitung der Asiatischen
Hornisse hier in Europa begann
um 2004 in Frankreich, vermut-
lich mit einer Warenlieferung aus
China. Genetische Untersuchun-
gen ergaben, dass die inzwischen
in Europa verbreitete Spezies
höchstwahrscheinlich von ein und
demselben Muttertier abstammt.
Die zeigt,wie großflächig und ein-

nehmend die Ausbreitung voran-
geht. Unser oberstes Ziel muss
nun sein die Population so weit
wie möglich einzudämmen und
hierzu ist die Unterstützung der
Bevölkerung erforderlich!
Finden und melden - jeder soll
helfen! Nur mit dem Wissen, wo
Hornissen und ihre Nester gesich-
tet werden, kann eine zielgerich-
tete Bekämpfung stattfinden.
Meldungen bitte an uns, weitere
Hornissen- und Wespenberater
oder die Untere Naturschutzbe-
hörde. Für den öffentlichen Raum
können diese auch ans Ordnungs-
amt gerichtet werden.
Michael Verheyen (Geldern), 1.
Vorsitzender, Imkerverein Strae-
len, und Christiane Förster (Gel-
dern), langjähriges Mitglied im
Imkerverein Straelen.
Kontakt: www.imker-straelen.de

Im Spätsommer sind Wespen
besonders aktiv - vor allem die
Gemeine und die Deutsche Wes-
pe. Ihre Völker erreichen nun ihre
größte Stärke, der Nachwuchs
verlässt das Nest, und die Tiere
suchen vermehrt nach Futter.
Kein Wunder also, dass sie oft an
Kaffeetafeln und Picknickplätzen
auftauchen. Damit es gar nicht
erst so weit kommt, ist es rat-
sam, Essen und Getränke im Frei-
en immer gut abzudecken. „Wes-

pen lassen sich außerdem oft
‚umleiten‘, wenn in etwas Ent-
fernung zum Tisch gezielt Süßes
oder Fleisch angeboten wird“,
sagt Brigitte Becker, Leiterin der
Beratungsstelle der Verbrau-
cherzentrale NRW in Bergisch
Gladbach.
Sollte sich dennoch eine Wespe
nähern, hilft es, sie vorsichtig mit
Wasser aus einer Sprühflasche
zu benetzen - das Tier hält das für
Regen und fliegt zurück zum Nest.

Auch Nelkenöl oder mit Nelken
gespickte Zitronen können ab-
schreckend wirken.
Wichtig: Auf Insektensprays un-
bedingt verzichten - Wespen ste-
hen unter allgemeinem Natur-
schutz, einige Arten sind sogar
besonders geschützt.
Wespennester dürfen daher nicht
eigenmächtig entfernt werden.
Wenn triftige Gründe vorliegen,
die ein Zusammenleben unmög-
lich machen - beispielsweise Men-

schen mit Allergien im Haushalt
oder Kleinkinder in der Nähe -,
kann man sich bei den kommuna-
len Umweltämtern oder örtlichen
Imkervereinen beraten lassen, ob
eine Umsiedlung möglich ist.
Adressen von seriösen Fachbetrie-
ben vermitteln auch der Verein
zur Förderung ökologischer
Schädlingsbekämpfung e.V. sowie
der Deutsche Schädlingsbekämp-
fer Verband e.V.
Verbraucherzentrale NRW e. V.
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Herbstzeit - Vielfalt auf dem Teller
BioWochen NRW bis 14. September
Im September zeigt sich Nord-
rhein-Westfalen mit einem viel-
fältigen Angebot regionaler Le-
bensmittel. Saisonales Obst und
Gemüse wie Äpfel, Birnen, Pflau-
men, Zwetschgen, Kürbisse,
Rote Bete, Pilze, Lauch, Sellerie
und vieles mehr sind jetzt frisch
verfügbar. Diese Vielfalt sorgt
nicht nur für abwechslungsrei-
che Gerichte, sondern auch für
geschmacklich hochwertige und
umweltfreundliche Ernährung

Direkter Genuss vom ErzeugerDirekter Genuss vom ErzeugerDirekter Genuss vom ErzeugerDirekter Genuss vom ErzeugerDirekter Genuss vom Erzeuger
Ein Highlight im September
sind die BioWochen NRW: Vom
30. August bis zum 14. Septem-
ber öffnen Bio-Betriebe im gan-
zen Land ihre Höfe, Gärtnerei-
en, Käsereien und sogar Res-
taurants für Hoffeste, Ernteak-
tionen, Führungen und Verkos-
tungen. Diese Aktion bietet die
perfekte Gelegenheit, regiona-
le und ökologisch erzeugte Pro-
dukte direkt zu probieren und
mehr über ihre Herstellung zu
erfahren.

Regionale Küche entdeckenRegionale Küche entdeckenRegionale Küche entdeckenRegionale Küche entdeckenRegionale Küche entdecken
Von deftigen Klassikern wie
„Himmel und Äd“ oder Reibe-
kuchen im Rheinland bis hin zu
rustikalen Spezialitäten wie der

Kottenbutter im Bergischen
Land: Nordrhein-Westfalen bie-
tet zahlreiche Gerichte, die eng
mit der Region verbunden sind.

Nachhaltig genießenNachhaltig genießenNachhaltig genießenNachhaltig genießenNachhaltig genießen
Wer im September auf regiona-
le Produkte setzt, profitiert von
kurzen Transportwegen und un-
terstützt heimische Betriebe.
So lassen sich Umwelt und Kli-
ma schonen, während gleich-
zeitig die Vielfalt der regiona-
len Küche erhalten bleibt.

BioWochen NRW bis 14. SeptemberBioWochen NRW bis 14. SeptemberBioWochen NRW bis 14. SeptemberBioWochen NRW bis 14. SeptemberBioWochen NRW bis 14. September
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Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme
Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

• zugluftfreie Raumkühlung
• WiFi- oder App-Steuerung

• viren-, bakterien- und pollenfreie Luft
• Förderfähigkeit von Luftwärmepumpen

KfW-Förderung KfW-Förderung 
bis zu

Vielseitig einsetzbar: Furnier ist ein echter Alleskönner
Zülpich. Mit Furnier lassen sich
kreative und individuelle Projek-
te aller Art verwirklichen. Die Ba-
sis dafür bilden speziell ausge-
suchte Bäume, die mit viel Know-
how zu dem edlen und natürli-
chen Material verarbeitet werden.
Nur sehr wenige der gut 40.000
auf der Erde vorkommenden Holz-
arten lassen sich zu hochwerti-
gem Furnier verarbeiten. „Rund
140 Arten kommen für die Her-
stellung in Frage und innerhalb
dieser Arten gibt es nur wenige
Exemplare, die mit innerer Schön-
heit punkten und sich damit für
die Produktion von Furnieren eig-
nen“, so der Forstwirt und Vorsit-
zende der Initiative Furnier + Na-
tur (IFN), Axel Groh. Notwendig
ist unter anderem ein ebenmäßi-
ger Wuchs und der Stamm muss
für eine perfekte Verarbeitung
möglichst rund und kerzengerade
sein. „Auch ein gleichmäßiges
Rindenbild ist wichtig - am bes-
ten ohne störende, große Äste“,
so Groh. Spuren von Blitzschlag,
Hagel oder Insektenbefall führen
ebenfalls dazu, dass ein Baum als
Furnierlieferant ausscheidet. Ist
das richtige Exemplar schließlich
von einem geschulten Auge aus-
gesucht und ins Furnierwerk trans-
portiert worden, wird der Baum-
stamm nachhaltig und material-
schonend Schicht für Schicht mit
verschiedenen Methoden in at-
traktives Furnier verwandelt.
Die vielen Die vielen Die vielen Die vielen Die vielen AnwendungsbereicheAnwendungsbereicheAnwendungsbereicheAnwendungsbereicheAnwendungsbereiche
von Furniervon Furniervon Furniervon Furniervon Furnier
Es sind vielleicht nicht 1.000 Mög-
lichkeiten, aber mit Sicherheit

Furnierbäume bei der Verarbeitung. Foto: Schlautmann/IFNFurnierbäume bei der Verarbeitung. Foto: Schlautmann/IFNFurnierbäume bei der Verarbeitung. Foto: Schlautmann/IFNFurnierbäume bei der Verarbeitung. Foto: Schlautmann/IFNFurnierbäume bei der Verarbeitung. Foto: Schlautmann/IFN

mehrere hundert, bei denen Fur-
nier seine Stärken ausspielen
kann. Weithin bekannt ist die Ver-
kleidung von Oberflächen mit dem
Besten des Baumes, insbesondere
von Möbeln aller Art, Innen- und
Außentüren, Wand- und Decken-
verkleidungen oder Böden. Dazu
kommen ästhetische Highlights
wie Leuchten, Waschtische oder
Badewannen. „Einen weiteren
wichtigen Bereich für den Einsatz
von Furnieren stellen diverse Ge-
brauchsgegenstände dar“, so der
Geschäftsführer der IFN, Dirk-Uwe
Klaas. Dazu zählen unter ande-
rem Rollkoffer, Mousepads, Bank-

karten, Hotel- und Visitenkarten,
Tisch-Sets, Verpackungsmaterial,
Tassen, Teller, Besteck und auch
Brillen. „Sogar Kiteboards für
Wassersportler, Abfahrtsski für die
kalte Jahreszeit oder auch Long-
boards für Sonnenanbeter in der
Stadt und auf dem Land können
heute mit Furnier hergestellt bzw.
veredelt werden“, so Klaas. Auch
aus dem Musik-Business ist Fur-
nier nicht wegzudenken. Seien es
Streich- und Zupfinstrumente, raf-
finiert gemusterte Schlagzeuge,

Bässe und E-Gitarren oder edle
Klaviere und Konzertflügel: Fur-
nier macht mit seinem attrakti-
ven Erscheinungsbild und seiner
Naturnähe aus jedem für eine Ver-
edelung geeigneten Gegenstand
ein Kunstwerk mit Unikatgaran-
tie. IFN/DS
Initiative Furnier + Natur (IFN) e.V.
Weitere Infos zum Thema Furnier
unter www.furnier.de oder
www.furniergeschichten.de sowie
auf Instagram unter
#furnier_und_natur

Edel und einzigartig: Furnierte Möbel. Foto: String Furniture/IFNEdel und einzigartig: Furnierte Möbel. Foto: String Furniture/IFNEdel und einzigartig: Furnierte Möbel. Foto: String Furniture/IFNEdel und einzigartig: Furnierte Möbel. Foto: String Furniture/IFNEdel und einzigartig: Furnierte Möbel. Foto: String Furniture/IFN
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Feuchtgebiete im Garten
Trockenlegen oder attraktiv gestalten?
Fließt Niederschlags- oder Gieß-
wasser nur schlecht ab und staut
sich die Nässe regelmäßig auf Tei-
len der Fläche, lässt das Garten-
besitzende oft verzweifeln. Denn
nicht nur Trockenheit, sondern auch
ein Zuviel an Feuchtigkeit kann die
angepflanzte Vegetation schädigen.
Staunässe verdrängt den Sauerstoff
aus dem Boden, den die meisten
Wurzeln dringend benötigen. Hält
der Zustand länger an, faulen sie
und die Pflanzen gehen ein.
Der Grund, warum Wasser nicht
richtig versickern kann, ist zumeist
ein schwerer Lehm- und Tonbo-
den. Aber auch eine mechanische
Verdichtung des Erdreichs kann
eine Ursache sein. Die tritt
beispielsweise häufig in Neubau-
gebieten auf, wenn sich lange ge-
wichtige Baumaschinen auf dem
Gelände bewegt haben. Und auch
Bauschutt, der im Untergrund ver-
bleibt, kann für Wasser eine Ab-
laufsperre bilden. „Will man Stau-
nässe zukünftig im Garten vermei-
den, muss man zunächst Ursachen-
forschung betreiben“, erklärt Wolf-
gang Groß vom Bundesverband
Garten-, Landschafts- und Sport-
platzbau e. V. (BGL).
Bei schweren Lehm- und Tonbö-
den lässt sich die Struktur und
Durchlässigkeit für Wasser durch
das Einarbeiten von grobem Sand
verbessern. Hilft dies nicht, lohnt
es sich, über eine Drainage nach-
zudenken oder ggf. auch den kom-
pletten Austausch des Gartenbo-
dens in Angriff zu nehmen. Bei stark

verdichtetem Erdreich empfiehlt es
sich, nach dem zwei- bis drei Spa-
tenstiche tiefen mechanischen
Auflockern organisches Material
wie Kompost und Humus einzu-
bringen. Das aktiviert das Boden-
leben und fördert so die Krümel-
struktur des Untergrunds.
Groß: „Sind es nur bestimmte Be-
reiche des Gartens - etwa Senken,
in denen Staunässe auftritt, gibt
es noch eine weitere, ökologisch
sinnvolle und durchaus attraktive
Möglichkeit, damit umzugehen:
Gestalten Sie die Areale einfach
mit Pflanzen, für die nasse Füße
kein Problem sind.“
Gewächse mit speziellen Gewächse mit speziellen Gewächse mit speziellen Gewächse mit speziellen Gewächse mit speziellen VVVVVorlie-orlie-orlie-orlie-orlie-
benbenbenbenben
Vor allem feuchte Senken, die sich
überwiegend in einem sonnigen
oder halbschattigen Teil des Gar-
tens befinden, eignen sich dazu,
ein Sumpfbeet anzulegen. Wer sich
die Arbeit nicht selbst zutraut oder
nicht die passenden Werkzeuge
hat, beauftragt damit einen GaLa-
Bau-Betrieb aus der Region. Die
Landschaftsgärtner*innen heben
die gewünschte Fläche etwa 30
Zentimeter tief aus und kontrollie-
ren zunächst, wie gut das Wasser
hier gehalten wird. Unter Umstän-
den ist eine zusätzliche Abdich-
tung mit Lehm oder Ton erforder-
lich. „Oft liest man im Zusammen-
hang mit Sumpfbeeten auch, dass
außerdem noch Teichfolie ausge-
legt werden solle, das ist aber in
vielen Fällen unnötig“, sagt Wolf-
gang Groß.

Für die Bepflanzung bieten sich vor
allem Binsen und Gräser an, die
auch für die Gestaltung von Ufer-
zonen an Gartenteichen empfoh-
len werden. Die Zyperngrassegge
(Carex pseudocyperus) mit ihren
lockerüberfallenden, hellgrünen
Halmen und der Buntlaubige Was-
ser-Schwaden (Glyceria maxima
‚Variegata‘) mit weiß-grün ge-
streiften Blättern sind zum Bei-
spiel sehr dekorativ. Noch mehr
Abwechslung und Farbe bringt man
mit Blütenpflanzen wie Sumpf-
schwertlilien (Iris pseudacorus),
Sumpfdotterblumen (Caltha palus-
tris) oder Wiesen-Storchschnabel
(Geranium pratense) ins nasse
Beet. „Damit all diese Gewächse
sich wohl fühlen, muss die Fläche
nicht ständig überflutet sein, sie
sollte aber auch nicht zu lange
komplett austrocknen“, erläutert
Groß. „Um den Boden weitgehend
feucht zu halten, kann es
beispielsweise sinnvoll sein, Re-
genwasser von Gebäudedächern
direkt über ein Fallrohr zum Sumpf-
beet zu leiten. So wird zusätzli-
ches Gießen auch im Sommer weit-
gehend überflüssig.“

Eine Bereicherung im LebensraumEine Bereicherung im LebensraumEine Bereicherung im LebensraumEine Bereicherung im LebensraumEine Bereicherung im Lebensraum
GartenGartenGartenGartenGarten
Mit der Anlage eines Sumpfbeetes
wird der Garten um einen beson-
deren Lebensraum reicher, der
nicht nur Platz für Pflanzen mit spe-
ziellen Vorlieben bietet, sondern
auch für die heimische Tierwelt eine
Bereicherung ist. Schmetterlinge,
Bienen und Libellen werden ange-
lockt sowie Vögel, die sich von die-
sen Insekten ernähren. Auch Frö-
sche und Molche können sich an-
siedeln. „Wer nun meint, ein sol-
ches Sumpfbeet sei nur etwas für
große, parkartige Gartenanlagen,
der irrt. Auch auf begrenzten Flä-
chen lässt sich so etwas durchaus
realisieren“, so Groß. „Dass ein
gestaltetes Feuchtgebiet nur ein-
geschränkt betreten werden kann
und somit als Gartenraum für die
aktive Nutzung wegfällt, ist natür-
lich richtig - aber hier unterschei-
det es sich nicht von Rosen- oder
Staudenbeeten, die man ja auch in
den meisten kleinen Gärten fin-
det.“ Weitere Informationen rund
um professionelle Gartengestal-
tungen gibt es auf www.mein-
traumgarten.de. BGL

Foto: BGLFoto: BGLFoto: BGLFoto: BGLFoto: BGL
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Herbstputz im Nistkasten
Zwischen Brutsaison und Winterruhe sollten Vogelbehausungen gereinigt werden
Die Brutsaison ist vorbei und aus
den Vogelhäusern in Gärten und
an Balkonen sind die letzten Mie-
ter ausgezogen. Doch im kalten
Winter werden die Behausungen
von Vögeln, Siebenschläfer oder
Fledermaus gerne als Unter-
schlupf genutzt - bevor dann im
Frühling schon wieder der Nest-
bau beginnt. Der Herbst ist des-
halb ein idealer Zeitpunkt für den
Häuschenputz.
Der ist notwendig, weil sich in
den alten Nestern oft Parasiten
wie Federläuse, Flöhe, Milben und
Zecken breitmachen, die Vögel im
Winter schwächen und im Früh-
jahr den neuen Nachwuchs ge-
fährden können. Außerdem bau-

In Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren. Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßigIn Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren. Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßigIn Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren. Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßigIn Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren. Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßigIn Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren. Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßig
zu reinigen. Foto: DJD/DJV/Sylvia Urbaniakzu reinigen. Foto: DJD/DJV/Sylvia Urbaniakzu reinigen. Foto: DJD/DJV/Sylvia Urbaniakzu reinigen. Foto: DJD/DJV/Sylvia Urbaniakzu reinigen. Foto: DJD/DJV/Sylvia Urbaniak

en die nächsten Vogeleltern ihr
Nest einfach oben auf das alte.
Dadurch wird der Platz im Nistkas-
ten knapp und Räuber wie Katzen
und Marder können leichter an Eier
und Nestlinge gelangen.
Erst anklopfen, dann ausbürstenErst anklopfen, dann ausbürstenErst anklopfen, dann ausbürstenErst anklopfen, dann ausbürstenErst anklopfen, dann ausbürsten
Der Deutsche Jagdverband (DJV)
empfiehlt, vor dem Putzen kurz
anzuklopfen und das Häuschen

vorsichtig zu öffnen. Denn schon
ab September können Zwischen-
gäste wie Siebenschläfer oder
Haselmaus dort ihren Winter-
schlaf halten. Dann muss die Akti-
on in den Frühling verschoben
werden. Ist der Nistkasten leer,
sollte das gesamte alte Nest ent-
fernt sowie Kot und Schmutz mit
einem Handfeger ausgebürstet

werden. Bei Bedarf kann man die
Bruthöhle auch mit kochendem
Wasser oder einer Kochsalzlösung
ausspülen.
Anschließend gründlich austrock-
nen lassen, bevor sie wieder ver-
schlossen wird. Wichtig: Auf Rei-
nigungs- und Desinfektionsmittel
verzichten, denn die „Chemiekeu-
le“ kann den Tieren schaden.
Neue Nistkästen einfach selberNeue Nistkästen einfach selberNeue Nistkästen einfach selberNeue Nistkästen einfach selberNeue Nistkästen einfach selber
bauenbauenbauenbauenbauen
Manchmal stellt sich beim Herbst-
putz auch heraus, dass der Zahn
der Zeit am Nistkasten genagt
hat und er beschädigt oder nicht
mehr schön ist. Für geeigneten
Ersatz gibt es eine große Auswahl
fertiger Modelle zu kaufen.
Mehr Spaß macht es oft, selbst
zu Säge und Hammer zu greifen:
Eine einfache und ausführliche
Bauanleitung findet sich unter
www.jagdverband.de. Gut geeig-
net ist 20 Millimeter dickes unbe-
handeltes Holz, etwa von Eiche, Ro-
binie oder Lärche. Beim Anbringen
sollte man darauf achten, dass der
Nistkasten mindestens zwei Meter
hoch hängt und das Einflugloch
möglichst nach Osten oder Südos-
ten zeigt, um vor der Witterung ge-
schützt zu sein. Im Frühling ziehen
dann neue geflügelte Mieter sicher
gerne ein. (DJD).Aus unbehandeltem Holz lässt sich ein neuer Nistkasten ganz leicht selberbauen. Foto: DJD/DJV/Frederick RoeserAus unbehandeltem Holz lässt sich ein neuer Nistkasten ganz leicht selberbauen. Foto: DJD/DJV/Frederick RoeserAus unbehandeltem Holz lässt sich ein neuer Nistkasten ganz leicht selberbauen. Foto: DJD/DJV/Frederick RoeserAus unbehandeltem Holz lässt sich ein neuer Nistkasten ganz leicht selberbauen. Foto: DJD/DJV/Frederick RoeserAus unbehandeltem Holz lässt sich ein neuer Nistkasten ganz leicht selberbauen. Foto: DJD/DJV/Frederick Roeser

Wer seinen Nistkasten gut pflegt,Wer seinen Nistkasten gut pflegt,Wer seinen Nistkasten gut pflegt,Wer seinen Nistkasten gut pflegt,Wer seinen Nistkasten gut pflegt,
kann sich über rege Nutzung undkann sich über rege Nutzung undkann sich über rege Nutzung undkann sich über rege Nutzung undkann sich über rege Nutzung und
schöne Beobachtungen freuen.schöne Beobachtungen freuen.schöne Beobachtungen freuen.schöne Beobachtungen freuen.schöne Beobachtungen freuen.
Foto: DJD/DJVFoto: DJD/DJVFoto: DJD/DJVFoto: DJD/DJVFoto: DJD/DJV
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Schwimmausbildung
Neue Schnorchelabzeichen deutschlandweit eingeführt
Nach über 40 Jahren bekommen
Seepferdchen & Co. drei neue
Geschwister. Sie heißen Schnor-
chelabzeichen Bronze (Basic), Sil-
ber (Challenge) und Gold (Mas-
ter) und bilden den Schnorchel-
pass des Bundesverbandes zur
Förderung der Schwimmausbil-
dung (BFS). Mit ihnen erobert man
sich die Welt des Wassers vielsei-
tig in drei Dimensionen.
Für den Bereich Schnorcheln lie-
fern die neuen Abzeichen erstmals
eine solide Grundausbildung un-
ter Wasser. „Kinder, Jugendliche
und Erwachsene sind häufig gro-
ße Wasserfans“, sagt Helmut
Stöhr, Präsident des Bundesver-
bandes zur Förderung der
Schwimmausbildung (BFS). „Mit
den Schnorchelabzeichen lernen
sie Abtauchen, Bewegen und Ori-
entieren unter Wasser unter ho-
hen Qualitätsstandards.“ Dazu
gehören auch Geschicklichkeits-
und eine Kombi-Übung. Ab sofort
können die Schnorchelabzeichen
abgelegt werden.
Dreistufiges System mit Pass undDreistufiges System mit Pass undDreistufiges System mit Pass undDreistufiges System mit Pass undDreistufiges System mit Pass und
AufnähernAufnähernAufnähernAufnähernAufnähern
Mitmachen können alle Schwim-
mer, kleine und große (Schwimm-
abzeichen Bronze/„Freischwim-
mer“). „Die Abzeichen werden für
Kinder, Jugendliche und auch Er-
wachsene gleichermaßen attrak-
tiv sein“, ist Helmut Stöhr sicher.
„Alter und Geschwindigkeit spie-
len bei den Schnorchelabzeichen
keine Rolle“, fasst Tina Hellen-
kamp, die zwei Jahre lang die
BFS-Arbeitsgruppe leitete, zusam-
men. „Wir bereichern die zertifi-
zierte Ausbildung im Wasser im
bekannten Dreiklang und machen
so den Aufenthalt im und unter
Wasser sicherer - eine runde Sa-
che!“
Basic, Challenge und Master kön-
nen ab sofort abgelegt werden.
Der Erfolg soll für alle sichtbar
sein: Natürlich gibt es wie bei den
anderen Abzeichen-Systemen ei-
nen Pass und zu jedem Abzeichen
einen Aufnäher für die Badeklei-
dung.
Leitfaden mit Leitfaden mit Leitfaden mit Leitfaden mit Leitfaden mit TTTTTheorieheorieheorieheorieheorie,,,,,     TTTTTipps undipps undipps undipps undipps und
HinweisenHinweisenHinweisenHinweisenHinweisen
Hintergrundwissen, zum Beispiel
zu ABC-Ausrüstung (Tauchmaske,
Schnorchel, Flossen), Sicherheit,

den Druckverhältnissen, den Sin-
nen unter Wasser sowie Übungs-
tipps und Ausführungshinweise
hat der BFS übersichtlich in ei-
nem Leitfaden zusammengestellt.
Abnahme durch BFS-VerbändeAbnahme durch BFS-VerbändeAbnahme durch BFS-VerbändeAbnahme durch BFS-VerbändeAbnahme durch BFS-Verbände
und Lehrkräfteund Lehrkräfteund Lehrkräfteund Lehrkräfteund Lehrkräfte
Die Abzeichen stehen übergrei-
fend allen Mitgliedsverbänden im
BFS zur Verfügung. Abzeichen und
Urkunden können seit 1. Januar
auch direkt über den BDS e.V. (Bun-
desverband deutscher Schwimm-
meister e.V.) angefordert werden.
(akz-o)

Mitmachen können beim Schnorchelabzeichen kleine und große Schwimmer. Foto: pixabay.com/akz-oMitmachen können beim Schnorchelabzeichen kleine und große Schwimmer. Foto: pixabay.com/akz-oMitmachen können beim Schnorchelabzeichen kleine und große Schwimmer. Foto: pixabay.com/akz-oMitmachen können beim Schnorchelabzeichen kleine und große Schwimmer. Foto: pixabay.com/akz-oMitmachen können beim Schnorchelabzeichen kleine und große Schwimmer. Foto: pixabay.com/akz-o

Für den Bereich Schnorcheln lie-Für den Bereich Schnorcheln lie-Für den Bereich Schnorcheln lie-Für den Bereich Schnorcheln lie-Für den Bereich Schnorcheln lie-
fern die neuen Abzeichen erstmalsfern die neuen Abzeichen erstmalsfern die neuen Abzeichen erstmalsfern die neuen Abzeichen erstmalsfern die neuen Abzeichen erstmals
eine solide Grundausbildung untereine solide Grundausbildung untereine solide Grundausbildung untereine solide Grundausbildung untereine solide Grundausbildung unter
Wasser. Foto: pixabay.com/akz-oWasser. Foto: pixabay.com/akz-oWasser. Foto: pixabay.com/akz-oWasser. Foto: pixabay.com/akz-oWasser. Foto: pixabay.com/akz-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Mittwoch, 17. September 2025Mittwoch, 17. September 2025Mittwoch, 17. September 2025Mittwoch, 17. September 2025Mittwoch, 17. September 2025

Annahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist am:::::
11.09.2025 um 10 Uhr11.09.2025 um 10 Uhr11.09.2025 um 10 Uhr11.09.2025 um 10 Uhr11.09.2025 um 10 Uhr

Risiko Cyberkriminalität:
Erste Hilfe bei Datenklau und Geldverlust
Verbraucherzentrale Euskirchen gibt Tipps zur Rettung
von Daten und Geld und erklärt häufige Betrugsmaschen
Der Angriff passiert jeden Tag mil-
lionenfach im E-Mail-Postfach:
Unbekannte verschicken Nach-
richten mit dem Ziel, ins Online-
Banking einzubrechen. Die Zahl
dieser Straftaten steigt seit vie-
len Jahren kontinuierlich an. Der
Schaden ist immens, die Betrugs-
maschen werden stetig aktuali-
siert und verfeinert. Die Verbrau-
cherzentrale NRW führt seit 2010
mit dem Phishing-Radar eine ei-
gene Statistik darüber. „Alleine
im Jahr 2024 haben uns Menschen
mehr als 400.000 E-Mails gemel-
det“, sagt Monika Schiffer, Leite-
rin der Verbraucherzentrale in
Euskirchen. „In diesem Jahr sind
bis Ende April bereits bereits mehr
als 140.000 E-Mails eingegangen.
Die Erkenntnisse des Bundeskri-
minalamts spiegeln sich also bei
unseren aktuellen Zahlen wieder.“
Schiffer gibt Tipps, wie man die
neuesten Phishing-Trends er-
kennt, und was man tun sollte,
falls man betroffen ist.
Wichtig ist vor allem schnell, aber
planvoll zu reagieren.
Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-
Nachrichten?Nachrichten?Nachrichten?Nachrichten?Nachrichten?
Betrügerische Nachrichten, ob per
E-Mail, SMS oder Brief, sind teils
in fremder Sprache oder fehler-
hafter Übersetzung verfasst. Viel-
fach fehlt auch die direkte Anre-

de, dann heißt es zum Beispiel
„Sehr geehrter Kunde“ oder „sehr
geehrte Nutzerin“. Mittlerweile
gibt es aber leider viele gut ge-
machte betrügerische Nachrich-
ten mit persönlicher Anrede und
in fehlerfreiem Deutsch. Oft ist
ein Link enthalten, der zu einer
Internetseite führt, die der eines
echten Anbieters täuschend ähn-
lich sieht. Man wird - meist ver-
bunden mit einer kurzen Frist -
verbal unter Druck gesetzt, den
Link anzuklicken und sensible per-
sönliche Daten einzugeben. Bei
Nichtbeachtung wird mit schwer-
wiegenden Konsequenzen ge-
droht, wie der Sperrung der Kre-
ditkarte oder des Zugangs zum
Online-Banking.
Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?
Man sollte sparsam mit den per-
sönlichen Daten umgehen und die
eigenen Sicherheitssysteme wie
Virenschutzprogramm, Betriebs-
system und Internetbrowser stets
auf dem neuesten Stand halten.
Wichtig: Gegenüber unerwarteten
Nachrichten ein gesundes Miss-
trauen zeigen, Anhänge nicht öff-
nen, nicht auf angebotene Links
klicken und auch nicht auf die E-
Mail antworten. Wer sich nicht
sicher ist, ob eine Nachricht echt
ist, sollte am besten direkt beim
genannten Anbieter nachfragen.

Man kann sich auch wie gewohnt
in seinem Online-Banking einlog-
gen, um zu prüfen, ob die gleiche
Nachricht im eigenen Account
auch vorhanden ist. Ist dies nicht
der Fall, liegt ein Betrugsversuch
vor.
WWWWWorororororauf sollte man beim moderauf sollte man beim moderauf sollte man beim moderauf sollte man beim moderauf sollte man beim moder-----
nen Banking achten?nen Banking achten?nen Banking achten?nen Banking achten?nen Banking achten?
Die Wahl eines sicheren Verfah-
rens für das Online-Banking ist
wichtig, weil es immer wieder An-
griffen von Kriminellen ausgesetzt
ist. Diese suchen Sicherheitslü-
cken in der Technik und setzen
auf Fehler im menschlichen Ver-
halten. Wichtig: Persönliche Da-
ten wie PIN oder TAN sollte man
immer nur nach einer ordentli-
chen Prüfung eingeben, sonst über-
gibt man schlimmstenfalls den
Täter:innen ungewollt die Verfü-
gungsgewalt über sein Konto und
ermöglicht ihnen, eine digitale
Karte auf einem fremden Gerät
zu hinterlegen. Geldinstitute er-
fragen Zugangsdaten wie PIN oder
TAN niemals telefonisch oder per
E-Mail. Damit ein unautorisierter
Zugriff nicht erst nach Wochen auf-
fällt, sollte man regelmäßig im
Online-Banking den Kontostand
kontrollieren. Der schlimmste Fall
wäre ein leergeräumtes Konto oder
Betroffene, die ihren Bankzugang
nicht mehr aufrufen können.
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Mittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. September
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bahnhofstraße 2, 46562 Voerde, 02855/7593

Donnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. September
FFFFFriedrich riedrich riedrich riedrich riedrich ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrichstraße 14, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/5342

Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September
Duden-ApothekeDuden-ApothekeDuden-ApothekeDuden-ApothekeDuden-Apotheke
Julius-Leber-Straße 8, 46485 Wesel, 0281/1639848

Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
Apotheke 35 OHG Neuhoff und KrugApotheke 35 OHG Neuhoff und KrugApotheke 35 OHG Neuhoff und KrugApotheke 35 OHG Neuhoff und KrugApotheke 35 OHG Neuhoff und Krug
Bahnhofstraße 38a, 47495 Rheinberg, 02843/904840

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
VVVVVentalis entalis entalis entalis entalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moerser Straße 290, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/9048113

Montag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. September
Apotheke BorthApotheke BorthApotheke BorthApotheke BorthApotheke Borth
Borther Straße 225, 47495 Rheinberg, 02802/1515

Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
Apotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur Herrlichkeit
Vogt-von-Belle-Platz 6, 47661 Issum, 02835/4488050

Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Auguststraße 45, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/10433

Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kirchplatz 2, 47661 Issum, 02835/5250

Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
VVVVViktoriktoriktoriktoriktor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Viktorstraße 15, 46509 Xanten, 02801/1233

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Geissbruch Geissbruch Geissbruch Geissbruch Geissbruch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Ferdinantenstraße 3a, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/8538

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Moerser Straße 220, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/2384

Montag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Burgstraße 14-16, 46519 Alpen, 02802/2170

Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
Budberg-ApothekeBudberg-ApothekeBudberg-ApothekeBudberg-ApothekeBudberg-Apotheke
Rheinberger Straße 82, 47495 Rheinberg, 02843/92730

Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Rathausstraße 19, 47509 Rheurdt, 02845/6686

Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
Apotheke am DombogenApotheke am DombogenApotheke am DombogenApotheke am DombogenApotheke am Dombogen
Lüttinger Straße 25, 46509 Xanten, 02801/4455

Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Krug
Römerstraße 16-18, 47495 Rheinberg, 02843/6116

Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kurt-Kräcker-Straße 47, 46485 Wesel, 0281/51499

Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Großer Markt 3, 46483 Wesel, 0281/22533

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)

Angaben ohne Gewähr
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Zum 1. September 2026 suchen wir
• Industriekaufleute 
• Zerspanungsmechaniker
• Industriemechaniker

• Fachkräfte Metalltechnik
• Technische Produktdesigner  

lemken.com

Tag der Ausbildung
Samstag, 13.09.2025 • 9 bis 13 Uhr 

Weseler Straße 5 • 46519 Alpen

Landtechnik bietet  
spannende Ausbildungen  

für unterschiedliche Talente.

Verrauchter Dorfkern durch Heckenbrand
Am 27. August um 17:40 Uhr
wurden die Einheiten Alpen und
Veen mit dem Stichwort „Brand
2 - Grasbrand“ zur Dorfstraße
in den Ortsteil Veen gerufen.
Bereits auf der Anfahrt war in
einigen Teilen des Dorfes star-
ker Rauch wahrnehmbar.
Vor Ort brannte eine Hecke an
einer Hausfassade.
Ein Trupp unter umluftunabhän-
gigem Atemschutz ging mittels
C-Rohr zur Brandbekämpfung
vor. Des Weiteren wurde die an-
grenzende Wohnung kontrol-
liert. Das stark verrauchte
Dachgeschoss wurde quergelüf-
tet und mit der Wärmebildka-
mera auf vorhandene Glutnes-
ter abgesucht. Parallel dazu
wurde die Dachhaut von außen
mit der in Stellung gebrachten
Drehleiter und einem Trupp
ebenfalls ohne weitere Fest-
stellungen kontrolliert. Ein An-
wohner hatte bis zum Eintref-

fen der Einsatzkräfte eigen-
ständig erste Löschmaßnahmen
durchgeführt und dabei wohl

auch Rauch eingeatmet. Dieser
wurde daraufhin einem örtli-
chen Krankenhaus zugeführt.

Nach etwa zwei Stunden war
der Einsatz für die Feuerwehr-
leute beendet.

Einsatzstelle Dorfstraße, Feuerwehr AlpenEinsatzstelle Dorfstraße, Feuerwehr AlpenEinsatzstelle Dorfstraße, Feuerwehr AlpenEinsatzstelle Dorfstraße, Feuerwehr AlpenEinsatzstelle Dorfstraße, Feuerwehr Alpen


